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Erhöhte Waldbrand gefahr wegen Tro-
ckenheit und Schließung der Grillplätze

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der damit verbundenen
Brandgefahr, müssen die öffentlichen Grillplätze in Denzlingen ab Montag,
22. Juli 2019 geschlossen werden. Ein Feuer außerhalb der extra eingerich-
teten und gekennzeichneten Feuerstellen im Wald zu machen, ist natürlich
ebenfalls strengstens untersagt. Wir können derzeit noch nicht absehen,
für wie lange die Grillplätze gesperrt bleiben müssen.
Falls Sie diese benutzen möchten, so nehmen Sie bitte unbedingt vorher
Kontakt mit dem Bauhof (Tel. 07666-611-510) auf. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Bürgersprechstunde im August 2019
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstr. 110:

Dienstag, 06.08.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 12.08.2019 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag, 22.08.2019 von 16.30 bis 17.30 Uhr
Wir bitten um telefonische Voranmeldung unter (611-101 oder -102).
Die Bürgersprechstunden finden im Zimmer 2.23 statt.

Hinweis an die Anwohner der
Brestenbergstraße

Die Arbeiten im Zusammenhang mit der Nacherschließung Brestenberg-

straße gehen dem Ende zu.

Die Hauptarbeiten sind abgeschlossen. Jetzt stehen noch Pflasterarbeiten
und die eine oder andere Restarbeit aus. Bei diesen Arbeiten kann es teilwei-
se zu Verkehrsbehinderungen kommen.
Wir bitten um Verständnis.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der Mediathek 
Denzlingen, Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Minigolfanlage mit Kiosk 
Berliner Str. 57, 79211 Denzlingen. Die Schließzeiten 
richten sich nach Wetter und Bedarf. Auskunft: 
48° Süd gGmbH, Kanaustr. 17, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 0163/7919903 oder 07643/3339230
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Dienstag bis 
Samstag ab 15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr

Öffnungszeiten Hallen- und Freibad 
in der Sommersaison (Mai – September):
Montag – Sonntag 9.00–21.00 Uhr 
Donnerstags bereits ab 6.15 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag Damensauna 13.00–22.00 Uhr. 
Dienstag 13.00–22.00 Uhr. Mittwoch geschlossen. 
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr 
Sonntag 10.00–22.00 Uhr 
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Montag haben die Sommerferien begonnen. Für viele Kinder 
und Jugendliche beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt, denn sie 
haben vielleicht einen wichtigen Schulabschluss geschafft. Wir gra-
tulieren an dieser Stelle allen, die in den letzten Wochen ihr Abitur, 
den Realschul- oder Werkrealschulabschluss erhalten haben. Auch 
für die Großen aus unseren Kindergärten beginnt mit dem Schulein-
stieg ein neuer Abschnitt, bei dem wir viel Freude wünschen. 

Doch zunächst liegen noch die großen Ferien vor uns. Viele Familien 
nutzen diese Zeit, um zu verreisen, sich zu Hause zu erholen, Ausflü-
ge zu machen oder einfach zum Entspannen.

Ich wünsche Ihnen 
allen eine schöne Zeit, 
erholsame Freizeit- und 
Ferientage und viel 
Freude sowie allen 
Urlaubsreisenden eine 
glückliche und gesunde 
Heimkehr.

Markus Hollemann
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen  Landkreis Emmendingen

Hauptsatzung
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581), zuletzt geändert am 
30.10.2015 (GBl. S. 870ff) hat der Gemeinderat in der öffentlichen 
Sitzung vom 23.07.2019 folgende 1. Änderung der Hauptsatzung 
beschlossen: 

§ 1
§ 4 Beschließende Ausschüsse erhält folgende Fassung:

„§ 4 Beschließende Ausschüsse 
(1)  Gemäß § 39 GemO werden folgende beschließende Ausschüsse 

gebildet:
 a. Technischer Ausschuss (TA) und
 b.  der Ausschuss zur Vergabe gemeindeeigener Mietwohnun-

gen, Wohnungsvergabe Ausschuss (WVA).
(2) Besetzung der Ausschüsse:
 a.  Der TA besteht aus dem Bürgermeister und 14 weiteren 

Mitgliedern des Gemeinderats. Der Gemeinderat bestellt 
als zusätzliche beratende Sachverständige des Technischen 
Ausschusses in seiner Funktion als Umlegungsausschuss (§ 6a 
Ziffer 7) einen Vermessungssachverständigen und einen Bau-
sachverständigen als Mitglied mit beratender Stimme.

 b.  Der WVA besteht aus dem Bürgermeister und sechs Mitglie-
dern des Gemeinderats. Der Ausschuss wird durch Beschäftig-
te aus der Verwaltung (Gebäude- und Energiemanagement, 
Sozialamt etc.) unterstützt.

(3) Den Vorsitz führt jeweils der Bürgermeister.
(4)  Für die weiteren Mitglieder werden Stellvertreter bestellt, wel-

che diese Mitglieder im Verhinderungsfall vertreten.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderung der Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Denzlingen, 23.07.2019 Markus Hollemann, Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Bei dem ein oder anderen, der 
die Sommerferien zuhause ver-
bringt, stellt sich oft die Frage: 
„Was kann ich Spannendes in 
den Ferien unternehmen?“

Gehen Sie doch mit Ihren Kin-
dern auf eine spannende Spuren-
suche und lernen Sie Denzlingen 
und Umgebung von einer ganz 
neuen Seite kennen. Dazu laden 
30 landschaftskundliche und kul-
turhistorische Thementafeln auf 
der Gemarkung Denzlingen ein.

Über den QR-Code auf den Ta-
feln können Spurensucher jeden 
Alters umfangreiche und mehr-
sprachige Informationen zur Geo-
logie und Geschichte (Kirchen-, 
Bau- und Kulturgeschichte) Denz-

lingens und über die Natur und 
Landschaft des Naturparks Süd-
schwarzwald per Smartphone mit 
Internetzugang abrufen. Zur wei-
terführenden Information gibt es 
einen Flyer, der alle Objekte he-
raushebt und zum Rundgang in 
und um Denzlingen einlädt. 

Gehen Sie auf Tour und entdecken 
Sie mit Ihrem Smartphone Denz-
lingen und die Region ganz neu. 
Erfahren Sie spannende Geschich-
ten und Wissenswertes zu unserer 
Heimat. Es erwarten Sie viele wei-
tere Informationen, Videos und 
Rätsel.

Flyer zum erweiterten Themen-
weg „Spuren suchen – Denzlingen 
entdecken“ liegen im Rathaus, 

allen öffentlichen Einrichtungen 
und in den Denzlinger Geschäften 
aus. Ebenso können Sie sich ger-
ne von zuhause aus über die für 
jeden weltweit zugängliche Web-
seite www.spurensuchen-denzlin-
gen.de informieren.

Allen kleinen und großen Spuren-
suchern wünschen wir viel Freu-
de und interessante Erkenntnisse 
über Denzlingen und die Region!

Gemeinde Denzlingen

EIN TIPP FÜR DIE SOMMERFERIEN: 

SPUREN SUCHEN – DENZLINGEN ENTDECKEN

Förderhinweis: Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Südschwarzwald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der 
Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

 

„Brauchen Sie  
vorübergehende Hilfe im Alltag?“ 

 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen der A I V helfen Ihnen 

unkompliziert, schnell und kostenfrei. 

Rufen Sie uns am Montag im Rathaus an! 



1. August 2019 . Ausgabe 31
4 | AMTSBLATT DENZLINGEN Von Haus zu Haus

Abfallabfuhr

Mittwoch, 7. August 2019

Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm - Behälter)

Informationen über den Sommerschnitt an
Kirschen und Beeren

Wie jeden Monat können sich auch im August alle, die sich für Obst und
Beeren interessieren, Rat und Hilfe von erfahrenen Fachleuten holen. Der
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) in-
formiert am Freitag, den 2. August von 17 bis 19 Uhr in seinem Lehrgarten an
der Alten Straße in Kenzingen in Theorie und Praxis hauptsächlich über den
Schnitt von Kirschbäumen und Strauchbeeren im Sommer. Kirschen sollten
am Besten gleich nach der Ernte, auf jeden Fall jedoch im belaubten Zustand
geschnittenwerden.Aber auch andere Bäume und Sträucher brauchen einen
Sommerschnitt.Dabeiwirdauchdas fürdenSchnitt geeigneteWerkzeugvor-
gestellt.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen freiwilligen Beitrag freut
sich der KOGL.Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahlwer-
denkleineGruppengebildet,dievonerfahrenenFachwartengeführtwerden.
Weitere Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im Internet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.

(KOGL Emmendingen)

Einschränkungen im Zugverkehr der Breisgau-S-Bahn
zwischen Freiburg und Waldkirch

Betroffen ist der Zeitraum vom 3. bis 18. August 2019

AufgrundvonBauarbeitenderDBNetzAGkommtesvonSamstag, 3.August,
bis einschließlich Sonntag, 18. August 2019, bei der Breisgau-S-Bahn zwi-
schen Freiburg und Denzlingen sowie teilweise auch zwischen Denzlingen
und Waldkirch zu geänderten Fahrzeiten und Schienenersatzverkehr (SEV).
Zwischen Elzach und Waldkirch verkehren die Züge zumeist nach dem re-
gulären Fahrplan. Da die Baumaßnahme in unterschiedliche Phasen unter-
teilt ist, sind unterschiedliche Ersatzkonzepte nötig:
c Samstag und Sonntag, 3. und 4. August 2019

Am ersten Wochenende (Samstag und Sonntag, 3. und 4. August 2019) kön-
nen nur wenige Zugverbindungen aufrecht erhalten werden. Fast alle Fahr-
ten der SWEG zwischen Freiburg und Denzlingen entfallen, zum Teil sogar
bis beziehungsweise ab Waldkirch. Ein Schienenersatzverkehr wird ange-
boten. Teilweise fahren Züge, jedoch zu abweichenden Fahrzeiten.
c Montag bis Freitag, 5. bis 9. sowie 12. bis 16. August 2019

Montags bis freitags können bereits ab Mittag einige Züge verkehren – zu-
meist durchgehende Fahrten zwischen Freiburg und Elzach. Die Zugfahrten
um 16.40, 17.40 und 18.40 Uhr von Freiburg Hbf. nach Waldkirch sowie die
Zugfahrten um 17.08, 18.08 und 19.08 Uhr von Waldkirch nach Freiburg Hbf.
entfallen ersatzlos. Der Abendverkehr von 19 Uhr an zwischen Freiburg und
Elzach kann komplett mit Zügen durchgeführt werden, wenn auch zum Teil
zu abweichenden Fahrzeiten.
c Samstage und Sonntage, 10./11. sowie 17./18. August 2019

An den letzten beiden Wochenenden (Samstage, 10. und 17. August 2019, und
Sonntage, 11. und 18. August 2019) sind mehrere Zugfahrten auf der gesamten
Strecke zwischen Freiburg und Elzach möglich. Fahrten zwischen Freiburg
und Denzlingen beziehungsweise Waldkirch müssen zum Teil weiterhin
durch Busse ersetzt werden. An den Sonntagen, 11. und 18. August 2019, ist
jedoch nur noch für wenige Zugfahrten ein SEV nötig.

Ab 1. August gibt es den Fahrschein für die Kurzstrecke
im Nahverkehr

Gültig im gesamten RVF-Gebiet

Ab August gibt es einen neuen Fahrschein im Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg (RVF): die Kurzstrecke. Als Kurzstrecke gilt generell die Fahrt über drei
Haltestellen (ohne Einstiegshaltestelle). Kosten wird der neue Fahrschein
1,50 Euro und er gilt im gesamten Verbundgebiet, also nicht nur in der Stadt
Freiburg sondern auch in den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald.
Fahren kann man mit der Kurzstrecke in allen Stadtbahnen und Bussen. Aus-
genommen von der Regelung sind wegen der großen Haltestellenabstände
der Schienenverkehr und die Regio-Expressbuslinien sowie die Nachtbusse
und Anschlusstaxen.
Am besten kauft man die Kurzstrecke als MobilTicket. So kommt der Fahr-
schein direkt aufs Smartphone und nach einmaliger Anmeldung beim Mo-
bilTicket kann man immer spontan, bargeldlos und schnell einen Fahrschein
erwerben. Außerdem gibt es den neuen Fahrschein in den Straßenbahnen
und im Bus sowie an den Fahrschein-Automaten der VAG. Er gilt übrigens
zum sofortigen Fahrtantritt für maximal 20 Minuten; ein Umstieg ist möglich,
Fahrtunterbrechungen jedoch nicht.
Im Frühjahr hatte der RVF die Einführung der Kurzstrecke verabschiedet,
nachdem ein entsprechender Tarif-Ausgleich mit dem Zweckverband Regio-
Nahverkehr Freiburg (ZRF) vereinbart werden konnte.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg

Die Ersatzbusse verkehren zumeist zu geänderten Uhrzeiten und weisen län-
gere Fahrzeiten auf. Die Busse halten am Freiburger Hauptbahnhof sowie in
Denzlingen, Waldkirch-Batzenhäusle und Waldkirch direkt am Bahnhof. An
den anderen Bahnhalten gelten die ausgewiesenen Ersatzhaltestellen: VAG-
Haltestelle „Sonnenstraße“ für Freiburg Herdern, VAG-Haltestelle „Tullastra-
ße“ für Freiburg Zähringen, „Rathaus West“ für Gundelfingen und „Kirche“
für Bahnhof Buchholz. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den SEV-Bussen
nicht möglich.
Um die Belastung der Fahrgäste so gering wie möglich zu halten, bedienen
die Züge der DB Regio auf der Rheintalbahn zwischen Freiburg und Offen-
burg zum Teil die zusätzlichen Halte Freiburg-Herdern, Freiburg-Zähringen
und Gundelfingen. Fahrgäste informieren sich bitte unbedingt vor Reisean-
tritt über ihre Reiseverbindungen. Die konkreten Änderungen sind auf den
Websites www.sweg.de, www.efa-bw.de und www.bahn.de zu finden. Te-
lefonische Auskünfte erteilt außerdem die Service-Zentrale der SWEG unter
0 78 21/9 96 07 70.
SWEG Südwestdeutsche Landesverkehrs-AG Lahr

Hinweise zumMülltonnenwechsel

Veränderungen bei den Müllbehältern (An- und Abmeldung, Tausch in grö-
ßere oder kleinere Müllbehälter) können nur vom Eigentümer oder der da-
mit beauftragten Hausverwaltung bei der Abfallwirtschaft des Landratsam-
tes beantragt werden. Mitteilungen über Änderungen, z.B. Adressänderun-
gen, Namensänderungen, etc. müssen immer schriftlich erfolgen, da eine
automatische Mitteilung über das Einwohnermeldeamt oder das Grund-
buchamt nicht erfolgt.
Bei einem Kauf, Verkauf oder beim Erbe eines Hauses oder einer Wohnung
benötigt die Abfallwirtschaft das Datum des Eigentümerwechsels, die Anga-
ben von bisherigem und neuem Eigentümer (Vor-, Zuname, derzeitige Post-
anschrift) und die Mitteilung darüber, ob der Müllbehälter von dem neuem
Eigentümer übernommen wird.
Die dafür notwendigen Formulare liegen in den Rathäusern der Gemeinden
sowie im Landratsamt an der Infotheke im Hauptgebäude und im Haus am
Festplatz aus. Die Formulare stehen auch auf der Internetseite des Landrats-
amtes Emmendingen unter www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirt-
schaft.
Müllbehälter dürfen bei einem Umzug nicht mitgenommen werden. Sie ver-
bleiben stets für mögliche Nachmieter beim Haus oder der Wohnung stehen,
für das sie angemeldet sind. Auskünfte erteilt das Team der Abfallwirtschaft
des Landratsamtes Emmendingen per E-Mail (abfall@landkreis-emmendin-
gen.de) und per Telefon unter 07641 451 9705, -9706, -9709, -9710.

Notfallpunkte am Rheinufer eingerichtet

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Freiburg hat am Rheinufer zwi-
schen Weil am Rhein und Au am Rhein 74 Notfallpunkte eingerichtet. Diese
Anfahrtspunkte für Rettungskräfte wurden in enger Abstimmung mit den
Integrierten Leitstellen der Rettungsdienste festgelegt.
Die Notfallpunkte stehen an prägnanten Punkten entlang dem Rheinuferweg
und sind gekennzeichnet durch grüne Schilder mit weißem Kreuz und der
Aufschrift „Anfahrtspunkt für Rettungsfahrzeuge – Notruf 112“ sowie des
Rheinkilometers und der Durchwahl der zuständigen Rettungsleitstelle. Die
Standorte und Zufahrten zu den Notfallpunkten sind bei den Integrierten
LeitstellenhinterlegtundermöglichenRettungskräften imNotfall einezügige
Anfahrt. Somit können z. B. Schifffahrtstreibende, Wassersportler, Beschäf-
tigte von Behörden, Angler, Radfahrer oder Spaziergänger, die am Rheinufer
in Not geraten und telefonisch Hilfe anfordern, mit Angabe der Notfallpunkt
– Nummer den Rettungskräften den schnellsten Weg weisen.
Weitere Informationen gibt es unter www.wsv.de oder www.wsa-freiburg.de

Das Kreismedienzentrum macht Sommerpause

Das Kreismedienzentrum im Alten Krankenhaus macht Sommerpause. Die
Einrichtung ist von Montag, 5. August 2019 bis einschließlich Dienstag, 3.
September 2019 geschlossen. Erster Öffnungstag ist in der letzten Sommer-
ferienwoche am Mittwoch, 4. September 2019.

Kinderkochkurs: Leckeres von Sträuchern und Hecken

Der August ist Beeren- und Kräuterzeit. Darum gehts auch beim Kochkurs für
kleine Gartenköche am Donnerstag, 15. August und Freitag, 16. August 2019
beim Kochkurs für Kinder von sechs bis zwölf Jahren jeweils von 10 bis 13
Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg.
Aus Heidelbeeren, Himbeeren, Stachelbeeren, roten und schwarzen Johan-
nisbeeren sowie Brombeeren werden nach der vorherigen Ernte durch die
Kinder einfache Speisen zubereitet. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus
3 Euro für Lebensmittel und Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage
reduziert werden. Anmeldung bis 8. August 2019 beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen per Mail unter kochworkshop@landkreis-emmendingen.de
Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“ durch das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ge-
fördert.

Denzlingen (hg). Durch Unterstüt-

zung mehrerer Sponsoren konnte

ein von der Denzlinger Kolpingsfa-

milie initiiertes Projekt realisiert

werden. Konkret geht es um ein Fa-

milienprojektmit demTitel „Ferien-

freude imMach Blau“.

Vergangene Woche kamen noch
weitere 250 Euro aus Mitteln der
„Bürgerstiftung Denzlingen“ hinzu,
überreicht von Eva Maria Steidel.
Für die Kolpingsfamilie bedankten
sich deren Sprecher, Wolfgang
Humpfer, und die Geistliche Leite-
rin, Veronika Scherzinger. Sie be-
richtet, dass es in Denzlingen zu-
nehmend Familien mit geringem
Einkommen gibt, die sich in den
Schulferien ihrer Kinder keinen Ur-
laub leisten können und die viel-
fach auch kein Geld haben, ihren
Kindern zumindest hin und wieder
einen Schwimmbadbesuch zu er-
möglichen. Dazu gehörten insbe-
sondere alleinerziehende Familien
und Flüchtlingsfamilien.

2016 initiierte die Kolpingsfami-
lie ihr neues Familienprojekt: „Feri-
enfreude im Mach Blau“, das sie
auch in den Jahren 2017 und 2018
weiterführte. Der große Erfolg die-
ses Projektes in den vergangenen
drei Jahren - imJahr2018hatman20

Ferienfreude für Kinder
Kolpingsfamilie sammelte Geld für Familienprojekt

Familienmit 51KindernundJugend-
lichen unterstützen können, habe
die Kolpingsfamilie veranlasst, das
Projekt auch im laufenden Jahr zu
Beginn der Sommerferien zu star-
ten. Aus verschiedenen Quellen
sammelte man private Spenden
und weitere Unterstützungsgelder,
um für das Projekt den jährlich be-
nötigten Grundstock in Höhe von
1.500 Euro zusammenzutragen. Mit
dem Geld werden Eintrittskarten
für Kinder, Jugendliche und für Er-
wachsene als Begleitpersonen ge-
kauft, die man gezielt haupt- und
ehrenamtlichen Betreuungsperso-
nen dieser Familien zur Verfügung
stellt. Damit soll gewährleistet wer-
den, dass nur Kinder und Familien
durch das Projekt „Ferienfreude im
Mach Blau“ unterstützt werden, die
diese Unterstützung auch tatsäch-
lich benötigen.

Dank sagten die Projektinitiato-
ren folgenden Förderern: Rita und
Rolf Kirner, Regula Schölly, Veroni-
ka und Otto Hoch, Klaus Hartmann,
der Gruppe „Osterfeuer", den Fir-
men Baral, Gerber, Kandziorra, Hu-
bert Ringwald und dem Förderver-
ein St. Elisabeth in Glottertal, der
von der Gemeinde Glottertal ver-
günstigte Karten für Glottertäler Fa-
milien übernimmt.

Einsatz wegen Babyschnullern

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Bei der Scheckübergabe (von links): Wolfgang Humpfer, Eva Maria Steidel

und Veronika Scherzinger. Foto: Helmut Gall

Denzlingen (hg). Die Feuerwehr wurde am Samstagabend zu einem
Einsatz in das dritte Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses alar-
miert. Aufmerksame Nachbarn hatten das Alarmsignal von Rauch-
warnmeldern aus einer Wohnung gehört, deren Bewohner nicht zu-
hause waren, und unverzüglich die Feuerwehr alarmiert. Diese konn-
te vor Ort im Rahmen einer ersten Erkundung weder Rauch noch
offenes Feuer feststellen. Dennoch war ein deutlicher Schmorgeruch
wahrnehmbar. Nachdem man schließlich die Wohnung gewaltsam
geöffnet hatte, war die Ursache schnell gefunden: In einem Gerät zur
Sterilisierung von Babyschnullern waren zwei Schnuller verschmort.
Daher konnte schnell Entwarnung geben werden. Fazit: Rauchmelder
sind in jeder Wohnung unverzichtbar und deshalb auch verpflichtend
vorgeschrieben. Noch besser ist es allerdings offensichtlich, wenn
man außer solche hilfreicher Geräte auch aufmerksame Nachbarn
hat, die im Notfall genau hinhören und die Feuerwehr verständigen.

Foto: Feuerwehr

Althandysammelstelle im Rathaus Denzlingen 
– mein altes Handy für Familien in Not
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Denzlingen,

über 100 Millionen ausgediente Handys 
liegen nach Schätzung von Experten un-
genutzt in deutschen Schubladen. Diese 
Handys sind im wahrsten Sinne des Wortes 
Gold wert. Rund 2,4 Tonnen Gold befinden 
sich laut Experten in den genannten Tele-
fonen. Durch die Spende Ihres alten und 
unbenutzten Handys, kann durch dessen 
Materialwert in der Summe viel Gutes be-
wirkt werden.
Für Sie bedeutet eine Handyspende, dass 
Sie sich nicht selbst um eine fachgerechte 

Entsorgung kümmern müssen und gleichzeitig ganz bequem Platz 
in Ihren Schubladen schaffen. Sie sehen – Ihre Handyspende wirkt 
gleich mehrfach.
Was passiert mit Ihren Althandys und welcher Mehrwert entsteht 
für unsere Gesellschaft? Das internationale tätige Hilfswerk „missio“ 
erhält für jedes recycelte Handy Geld für das Hilfsprojekt „Aktion 
Schutzengel“. Die in den Althandys enthaltenen wertvollen Rohstof-
fe werden in Europa aufbereitet und wiederverwertet.“
In der Demokratischen Republik Kongo sind die Menschen aufgrund 
bewaffneter Konflikte in vielen Regionen des Landes auf der Flucht. 
„Missio“ unterstützt durch die Aktion Schutzengel die betroffenen 
Familien in ihrer Not. Die Organisation sorgt für eine psychologische, 
medizinische, juristische und wirtschaftliche Hilfe vor Ort und verbes-
sert damit die Lebensumstände vieler Familien.
In rund 100 Städten wird bereits gesammelt z. B. in den Städten Aa-
chen, Düsseldorf, Erfurt, Frankfurt, Hamburg, Magdeburg und Mün-
ster. Dabei wurden schon über 80.000 Althandys gespendet. Nun ma-
chen wir auch in Denzlingen mit!
Im Foyer des neuen Rathauses, Hauptstraße 110 in Denzlingen kön-
nen Sie nun wieder alte Handys in eine hierfür aufgestellte Box ein-
werfen.
Unter allen Teilnehmern verlost „missio“ im Rahmen der „Aktion 
Schutzengel“ zehn Preise, darunter unter anderem ein fair produzier-
tes Handy vom deutschen Hersteller Shift. Die Verlosung findet in der 
Woche nach dem 02.10.2019 statt. Wer am Gewinnspiel teilnehmen 
möchte, gibt bei Abgabe seines Althandys Namen und Adresse an.

Weitere Informationen zur „Aktion Schutzengel“ unter www.missio-
hilft.de/handysammeln.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Markus Hollemann, Bürgermeister


